
Protokoll 
29. Sitzung des Ausschusses 

für Sportwesen 
am Donnerstag, dem 09.06.2005, 16.30 Uhr 

Ort: Rathaus Zehlendorf, C 22/23 
 
Anwesenheitsliste:  Siehe Anlagen 
 
Beginn der Sitzung: 16.30 Uhr 
 
Top 1 Öffentliche Bürgerfrageviertelstunde 
 
Herr S. berichtet über die sehr gute Unterbringung der Teilnehmer des Turnfestes an 
den Steglitz-Zehlendorfer Schulen und  bedankt sich beim Bezirksamt für die gute 
Zusammenarbeit.  
 
Top 2 Genehmigung von Protokollen 
 
Es liegen keine Protokolle vor. 
 
Top 3 Vorlage zur Kenntnisnahme zum BVV-Beschluss Nr. 817  
„Erarbeitung eines Konzeptes, in dem die Vergabe der gedeckten und 
ungedeckten Sportanlagen in nachvollziehbarer Weise geregelt wird“. 
 
Herr BV Kopp berichtet, dass am Montag, dem 06.06.05 eine Veranstaltung des 
Bezirksamtes und der Sportarbeitsgemeinschaft Steglitz-Zehlendorf e.V. mit den 
Nutzern der Sportanlagen und Schulturnhallen stattgefunden hat. Die anwesenden 
Nutzer haben dem vorgelegten Konzept mit einigen Änderungswünschen fast 
einstimmig zugestimmt. Die Änderungswünsche wurden in das Konzept 
eingearbeitet.  Im Anschluss stellt Herr Sonnenschein die wesentlichen Änderungen 
vor und erläutert, dass  
 
- die gesetzlichen Grundlagen (SPAN, Sportförderungsgesetz) eingefügt wurden, 
- die Vereine jederzeit bei der Sportarbeitsarbeitsgemeinschaft die Vergabe der 

Schulsporthallen einsehen können,  
- der Vergabezeitraum wird verändert (Beginn der Herbstferien 05/ Ende der 

Herbstferien 06 und fortlaufend für die nächsten Jahre),  
- zukünftig 14 Tage vor den Herbstferien soll die Vergabe den Vereinen vorliegen, 
- als Anlage ist nun dem Konzept eine Hallenaufstellung für welche Sportart welche 

Sporthalle geeignet ist beigefügt, 
- der Leistungssport hat Anspruch auf 3 Trainingseinheiten,  
- beim Wechsel einer Abteilung/Gruppe  eines Vereins in einen neuen Verein bzw. 

bei einer Neugründung als Verein geht die Hallenzeit nicht automatisch mit den 
Nutzern mit, sondern nur, wenn der alte Verein die Zeit nicht mehr benötigt und 
andere vorrangige Nutzer keinen Bedarf haben. 

 
Frau BV Lau bedankt sich für den guten Verlauf  und die gute Vorbereitung der 
Veranstaltung am 06.06.05. An der folgenden Diskussion zu dem Konzept beteiligen 
sich Frau BV Markl-Vieto, Frau BV Lau, Frau BV Schmid-Petry und Herr BV 
Piotrowski.  
 
Das Konzept wird mit den Änderungen mit 13 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme zur 
Kenntnis genommen. 
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Top 4 Anträge  
Top 4.1 Nachhaltigkeitsziele für Abt. Bildung, Kultur, Sport und Bürgerdienste 
Drucksache: 1583/II – Grüne Fraktion 
 
Der Antrag wurde zurückgezogen.  
 
Top 5 Sachstand Grundstückskauf Ruderclub Welle Poseidon e. V.  
 
Herr Sonnenschein erläutert, dass der Ruderclub Welle Poseidon e.V. versucht, sein 
Grundstück am Müggelsee an den SV Empor zu veräußern. Die Verhandlungen 
zwischen den Vereinen sind noch nicht abgeschlossen.  Für den Fall, dass die 
Verhandlungen zwischen den Vereinen scheitern sollten, bat der Verein den Bezirk 
als auch die Senatsverwaltung für Finanzen dahingehend um Unterstützung, dass 
das Grundstück Am Großen Wannsee 46 a unter Hinzuzahlung eines 
Differenzbetrages gegen das Wassergrundstück im Bezirk Köpenick getauscht 
werden könnte.  
 
Top 6  Bericht aus dem Bezirksamt  
 
BzStR Schrader führt aus, dass die Bautätigkeit an der Schadow-Oberschule im Juli 
2005 wieder aufgenommen wird. Des Weiteren hat das Auswahlverfahren für den 
Bau der Sporthalle der Mühlenau-GS am Dienstag, den 07.06.05 stattgefunden.  
Herr Sonnenschein bittet darum, ob hinsichtlich des Sondermittelantrages für die 
Fahrt nach Ronneby, wo der Haushaltsausschuss einen Betrag in Höhe von 1.500 € 
zur Verfügung gestellt hat, aber ein Betrag von 2.000 € befürwortet wurde, die 
Möglichkeit besteht, den Betrag nicht doch auf 2.000 €  aufzustocken, da ansonsten 
der Eigenanteil für die Kinder noch über die bereits festgelegten 50 € steigen würde. 
Herr BV Kopp führt aus, da es sich um eine regelmäßige Veranstaltung mit der 
Partnerstadt Ronneby handelt, ob für die Zukunft nicht darüber nachgedacht werden 
sollte, einen Betrag in Höhe von 2.000 € in den Haushalt mit aufzunehmen, da jedes 
Jahr wiederkehrend die gleiche Diskussion hinsichtlich der Sondermittel geführt wird.  
Nach eingehender Diskussion sagt Herr BzStR Schrader zu, dass die fehlenden 500 
€ vom Bezirksamt übernommen werden.  
 
TOP 7 Verschiedenes 
 
Der nächste Ausschusstermin findet am 25.08.2005 im Ernst-Reuter-Stadion statt.  
 
BD Wolf teilt mit, dass die Sportarbeitsgemeinschaft Steglitz-Zehlendorf wieder die 
Entenstaffel mit einer Beteiligung von ca. 600 Kindern durchgeführt hat. Herr BD 
Wolf ergänzt weiterhin, dass aufgrund des neuen Bädergesetzes, Vereine die Kurse 
für Mitglieder und Nichtmitglieder anbieten und daraus Einnahmen erzielen, zukünftig 
Entgelte an die Berliner Bäder Betriebe entrichten müssen.  
 
Herr BV Kopp bittet darum, dass zur nächsten Sitzung im August der 
Schuleigenbedarf für den Bezirk Steglitz-Zehlendorf vorgelegt wird.  
 
Ende der Sitzung: 17.25 Uhr 
 
 
Kopp        Markl-Vieto 
Ausschussvorsitzender     Schriftführerin 


